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Erwartungen an Freiwillige 
 

Bevor Sie sich entscheiden, freiwillig tätig zu werden, informieren Sie sich genau über die Organi-

sation, die auszuführenden Tätigkeiten und die Rahmenbedingungen des Einsatzes. So finden Sie 

heraus, ob das Angebot zu Ihnen, Ihren Wünschen und Fähigkeiten sowie zu Ihrem Zeitplan passt. 

Nehmen Sie sich hierfür die nötige Zeit, denn es ist für Sie und für die Einsatzorganisation wichtig, 

dass Sie sich mit Ihrer Entscheidung wohl fühlen. 

 

 

Verbindlichkeit und Sorgfalt: Auch wenn Sie unentgeltlich arbeiten, zählen Menschen auf Sie. 

Melden Sie sich rechtzeitig ab, wenn Sie verhindert sind und halten Sie getroffene Abmachungen 

ein. Sorgfalt und Verantwortungsbewusstsein gehört zur Freiwilligenarbeit. Dies gilt sowohl für die 

Arbeit mit Menschen wie für den Gebrauch von Gegenständen (z.B. Auto, Büroausstattung, 

Kücheneinrichtung, Kasse). Melden Sie spezielle oder unübliche Vorkommnisse oder Situationen. 

 

 

Sie unterstehen der Schweigepflicht. Wenn Sie von Ihren Erfahrungen und Erlebnissen berichten, 

so achten Sie darauf, dass Sie keine Namen erwähnen oder Daten nennen, aus denen eine be-

treffende Person erkannt werden kann.   

 

 

Die Auflösung des Engagements ist jederzeit möglich. Nicht zulässig ist der Rücktritt zur Unzeit. 

Wer ein Versprechen für eine konkrete Leistung abgegeben hat und diese nicht erbringen 

kann, muss das möglichst frühzeitig bekannt geben, andernfalls könnte er verpflichtet werden, 

einen dadurch entstandenen Schaden zu übernehmen. Beispiel: Ein Freiwilliger hat 

versprochen, dass er eine Person transportiert; er bleibt ohne Abmeldung aus; der 

Einsatzbetrieb könnte von ihm den Ersatz des Schadens (evt. Taxikosten) verlangen. 

 

 

Scheuen Sie sich nicht, Ihre Erwartungen an die jeweilige Organisation offen zu formulieren, so 

dass die Einsatzorganisation diese berücksichtigen und mit Ihnen Absprachen treffen kann. 

Fordern Sie nach ein bis zwei Jahren Ihres Einsatzes oder bei zeitlich beschränkten Einsätzen am 

Schluss einen qualifizierten Nachweis DOSSIER FREIWILLIG ENGAGIERT, der die Wirkung Ihres 

Engagements und die dabei eingesetzten Kompetenzen dokumentiert: www.dossier-freiwillig-

engagiert.ch.  
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